
 
 
 
 
 
 
 

 
 

56 Vorhaben der Freien Darstellenden  
Künste erhalten Projektförderung des Landes 
Rund 820.000 Euro für vielfältige und experimentelle Theater- und 
Tanzprojekte im ganzen Land 

Die Landesregierung fördert im Rahmen der Stärkungsinitiative Kultur in 
der ersten von zwei Förderrunden für 2022 insgesamt 56 herausra-
gende Projektvorhaben im Bereich der Freien Darstellenden Künste. Die 
dafür zur Verfügung gestellten Mittel belaufen sich auf rund 820.000 
Euro. Die Vorhaben der inhaltlich-thematisch offenen Förderung vertei-
len sich über das gesamte Land und weisen ein breites Spektrum an 
Formaten und Spielorten auf. Sie reichen vom begehbaren Hörspiel 
über einen Waldparcours für Kinder bis zur kolonialkritischen Revue in 
einer Eishalle. Die Vergabe der allgemeinen Projektförderung des Lan-
des für die Freien Darstellenden Künste wird seit 2018 vom NRW Lan-
desbüro Freie Darstellende Künste in Zusammenarbeit mit dem nrw lan-
desbuero tanz koordiniert. 

„Mit der Projektförderung unterstützen wir als Land die Vielzahl an Initia-
tiven freier Theatermacherinnen und Theatermacher und ihre Experi-
mentierfreude. Über 150 eingereichte Anträge zeigen, wie aktiv die 
Freie Szene der Darstellenden Künste in Nordrhein-Westfalen ist“, sagt 
Kulturministerin Isabel Pfeiffer-Poensgen.  

„Was für ein Schatz an Ideenreichtum! Diese Anträge sind die geballte 
Kraft an Kreativität, die in diesen Zeiten größter Herausforderung uns 
aufruft, Vergangenes zu verarbeiten und visionär in die Zukunft zu bli-
cken. Aus den Großstädten bis in den ländlichen Raum hinein, über eu-
ropäische Grenzen hinweg in die Welt“, sagt Jurysprecherin Luzie 
Ackers. 

Die Jury für die erste Förderrunde 2022 setzte sich zusammen aus: Mi-
chael Lurse (Hamm, Künstlerische Leitung HELIOS THEATER), Luzie 
Ackers (Detmold, Künstlerische Leitung Theatre Fragile), Silvia Jedru-
siak (Münster, freie Regisseurin, Produzentin und Schauspielerin), Anas 
Ouriaghli (Köln, freier Schauspieler & Regisseur), Maren Butte (Düssel-
dorf, Theater- und Tanzwissenschaftlerin) und Bettina Milz (Vertreterin 
des Ministeriums für Kultur und Wissenschaft Nordrhein-Westfalen).  
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Weiterführende Informationen: www.nrw-lfdk.de/projektfoerderung 

Nordrhein-Westfalen ist bedeutender Produktionsstandort für freischaf-
fende Künstlerinnen, Künstler und Ensembles. Die Freie Szene ist zent-
raler Bestandteil der Theaterlandschaft. Ab 2018 hat das Land die För-
derung für die freien Produktionsstätten, Ensembles, Festivals und Initi-
ativen um 4,5 Millionen Euro erhöht. Seit 2020 stehen jährlich nunmehr 
insgesamt rund 12,5 Millionen Euro zur Verfügung. 

http://www.nrw-lfdk.de/projektfoerderung

